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Grundlagen und rechtlicher Rahmen
❖ Einführung in das Tarifrecht mit Blick auf das neue HVTG
❖ Tarifverträge im Bauhauptgewerbe - Überblick
❖ Tarifvertragsparteien – wer verhandelt die Tarifverträge
❖ Geltungsbereich der Tarifverträge und Allgemeinverbindlichkeit
❖ Bedeutung des BRTV Bau und des RTV Bau
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Einführung in das Tarifrecht mit Blick auf das neue HVTG

Tarifrecht, Tarifvertragsrecht – Teil des Arbeitsrechts
 

▪ Vereinigungsfreiheit, auch negativ

▪ Koalitionsfreiheit, d.h. Recht zur Bildung von Verbänden (Gewerkschaften und 

Arbeitgeberorganisationen), auch negativ

▪ Recht der Verbände zur Rechtssetzung für Mitglieder, sog. Tarifverträge

Vergaberecht – Teil des Wirtschaftsrechts

▪ Bindung öffentlicher Auftraggeber an haushaltsrechtliche Vorgaben

▪ Fairer Wettbewerb, Gleichbehandlung, Transparenz, Mittelstandsförderung

▪ Gilt für Bauleistungen, Liefer- und Dienstleistungen

▪ Recht des Gesetzgebers (Bund/Land) zur Rechtssetzung, sog. Vergabegesetze und 

Erlasse, Neu in Hessen: HVTG

Vom einen zum anderen

▪ Verbindliche Vorgabe von Tarifverträgen

➢ Geltung allgemeinverbindlicher Tarifverträge (z.B. BRTV Bau)

➢ Durch die Allgemeinverbindlichkeit

➢ Geltung repräsentativer Tarifverträge (das ist neu!)

➢ Durch Tariftreueanforderungen im HVTG i.V.m. Rechtsverordnungen



Einführung in das Tarifrecht mit Blick auf das neue HVTG



Einführung in das Tarifrecht mit Blick auf das neue HVTG



Zurück zu der Bautarifverträgen …



Tarifverträge im Baugewerbe –

Wo kommen sie her?

Was sind Tarifverträge?
 

▪ Vereinbarungen zwischen einer Gewerkschaft und einem Arbeitgeberverband

 oder

▪ Vereinbarungen zwischen einer Gewerkschaft und einem Arbeitgeber

 (sog. Firmentarifverträge)

Also: eine privatrechtliche Vereinbarung, KEIN Gesetz

Folge: gilt grundsätzlich nur für die Mitglieder der Organisationen

Wann sind Tarifverträge in meinem Betrieb verbindlich?

▪ AN Mitglied der Gewerkschaft und AG Mitglied im tarifgebundenen 

Arbeitgeberverband (sog. beidseitige Tarifbindung) oder

▪ Der jeweilige Tarifvertrag ist vom Bundesarbeitsministerium für allgemeinverbindlich 

erklärt worden (sog.    )   oder

▪ AN und AG haben die Geltung des/der Tarifverträge vereinbart (z.B. im Arbeitsvertrag 

oder durch Anwendung der Tarifverträge über längere Zeit hinweg) 

AVE



Allgemeinverbindlichkeit 

eines Tarifvertrags bedeutet, dass die Regeln des Vertrags für eine ganze 

Branche gelten. Sie erfasst auch Betriebe und Mitarbeiter, die nicht in einer 

Gewerkschaft oder einem Arbeitgeberverband sind. 

Folge:

Allgemeinverbindliche Tarifverträge gelten, ob man will oder nicht

Folge für die Rahmentarifverträge:
 

▪ BRTV-Bau – gewerbliche AN  

  

▪  RTV-Bau – Angestellte   

AVE

AVE

Tarifverträge im Baugewerbe 

– Bedeutung der Allgemeinverbindlichkeit, sog. AVE



Rahmentarifverträge
 

▪ BRTV-Bau – gewerbliche AN Beginn, Ende, Dauer der Arbeitszeit, Zuschläge, 

▪  RTV-Bau – Angestellte  Wegezeitentschädigung, Kündigungsfristen, usw.

Lohn- und Gehaltstarifverträge

▪ Lohntarifvertrag West oder Ost        - Einmalzahlungen;

      Lohngruppen 1 bis 6 für gew. AN; Azubientgelt           - Sonderregeln (TL/BZ/GTL);

▪ Gehaltstarifvertrag West oder Ost        

      Gehaltsgruppen A I bis A X für Angestellte; Azubientgelt

Tarifliche Zusatzleistungen

▪ Tarifverträge 13. Monatseinkommen für gew. AN/Angestellte; TV Vermögenswirksame L. 

Spezielle Tarifverträge

▪ Tarifvertrag über Berufsbildung; Altersteilzeit; Übernahme von Azubis; ULAK-Verfahren 

u.a. (VTV), ; usw. 

AVE

AVE

AVE

Tarifverträge im Baugewerbe 

– welche sind          ?AVE

AVE



Tarifverträge im Bauhauptgewerbe - Überblick

Rahmentarifverträge
 

▪ BRTV-Bau – gewerbliche AN Beginn, Ende, Dauer der Arbeitszeit, Zuschläge, 

▪  RTV-Bau – Angestellte  Wegezeitentschädigung, Kündigungsfristen, usw.

Lohn- und Gehaltstarifverträge

▪ Lohntarifvertrag West oder Ost        - Einmalzahlungen;

      Lohnhöhe für Lohngruppen 1-6 für gew. AN; Azubientgelt      - Sonderregeln (TL/BZ/GTL);

▪ Gehaltstarifvertrag West oder Ost    

      Gehaltshöhe für Gehaltsgruppen A I - A X für Angestellte; Azubientgelt

Tarifliche Zusatzleistungen

▪ Tarifverträge 13. Monatseinkommen für gew. AN/Angestellte; TV Vermögenswirksame L. 

Spezielle Tarifverträge

▪ Tarifvertrag über Berufsbildung; Altersteilzeit; Übernahme von Azubis; ULAK-Verfahren 

u.a. (VTV); usw. 





Tarifverträge im Bauhauptgewerbe - Überblick

Rahmentarifverträge
 

▪ BRTV-Bau – gewerbliche AN Beginn, Ende, Dauer der Arbeitszeit, Zuschläge, 

▪  RTV-Bau – Angestellte  Wegezeitentschädigung, Kündigungsfristen, usw.

Lohn- und Gehaltstarifverträge

▪ Lohntarifvertrag West oder Ost        - Einmalzahlungen;

      Lohnhöhe für Lohngruppen 1-6 für gew. AN; Azubientgelt      - Sonderregeln (TL/BZ/GTL);

▪ Gehaltstarifvertrag West oder Ost    

      Gehaltshöhe für Gehaltsgruppen A I - A X für Angestellte; Azubientgelt

Tarifliche Zusatzleistungen

▪ Tarifverträge 13. Monatseinkommen für gew. AN/Angestellte; TV Vermögenswirksame L. 

Spezielle Tarifverträge

▪ Tarifvertrag über Berufsbildung; Altersteilzeit; Übernahme von Azubis; ULAK-Verfahren 

u.a. (VTV); usw. 



Entgelttarifverträge 
TV-Lohn/West und TV-Gehalt/West



Entgelttarifverträge 
TV-Lohn/West und TV-Gehalt/West



Welche Fragen haben Sie?



Eingruppierung der gewerblichen Arbeitnehmer
❖ Lohngruppen nach § 5 BRTV

❖ Regelqualifikation
❖ Sonderlohngruppen in Hessen

❖ Höhe der Vergütung, Lohnvorgaben des TV Lohn/West i.V.m. Lohntabelle 
Hessen
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Regelungsinhalt § 5 BRTV

• Lohnanspruch (TL, BZ, GTL)
• Lohnabrechnung (zeitlich und inhaltlich)
• Lohnfälligkeit
• tarifliche Eingruppierungspflicht
• Festlegung der Lohngruppen

nicht geregelt: Festsetzung der Lohnhöhe



Lohnanspruch und Lohnabrechnung

Lohnanspruch
- Tariflohn + Bauzuschlag = Gesamttariflohn
- Bauzuschlag ist Ausgleich für Einsatz auf wechselnden 

Baustellen und Abhängigkeit von Witterung außerhalb der 
Schlechtwetterzeit und Lohneinbußen in der 
Schlechtwetterzeit

- Fahrer von Sammeltransport kann für Transportzeiten 
abweichend vergütet werden



Lohnabrechnung
- Abrechnung monatlich, bis spätestens 15. des Folgemonats
- in Abrechnung sind Lohn, VL, Altersvorsorge, Zulagen, 

Abzüge, Abschläge auszuweisen
- Arbeitszeitkonto mit Belastung/Entlastung und aktueller 

Stand auf Lohnabrechnung ersichtlich
- Fälligkeit des Lohns spätestens 15. des Folgemonats

Lohnanspruch und Lohnabrechnung



TV Mindestlohn Bau endete zum 31.12.2021 (12,85 €/15,70 €)
seitdem kein Branchen-Mindestlohn mehr vereinbart
Folge: gesetzlicher Mindestlohn ist Untergrenze

Beachte: Grenze der Sittenwidrigkeit bei Entlohnung:
< 2/3 des üblicherweise gezahlten Tarifentgelts für die Tätigkeit

Exkurs: Branchen-Mindestlohn Bau   1/2



Zollprüfung nach wie vor möglich für:

- Gesetzlicher Mindestlohn
- Zuschläge, § 3 Nr. 6 BRTV
- Erschwerniszuschläge, § 6 BRTV
- Fahrkostenabgeltung, Verpflegungszuschuss, Unterkunft, § 7 BRTV
- Sozialkassenbeiträge, Urlaubskassenbeitrag, § 8 BRTV in 

Verbindung mit § 15 VTV

Sanktion: 
OWi Bußgeld bis € 500.000,- und strafbar nach § 266a StGB; ggfs. 
Kettenhaftung für NU nach § 14 AEntG

Exkurs: Branchen-Mindestlohn Bau   2/2



Welche Lohngruppen gibt es im Bauhauptgewerbe?

• Die Eingruppierung der gewerblichen Arbeitnehmer im Bauhauptgewerbe erfolgt nach § 5 im 
Bundesrahmentarifvertrag für das Baugewerbe (BRTV).

• Mit zunehmender Stufe inhaltliche Steigerungen / zunehmender Grad an Verantwortung

• Unterschieden werden folgende Lohngruppen:



ohne Rangverhältnis / gleichwertig nebeneinander stehend:
- Ausbildung
- Fertigkeiten
- Kenntnisse
- ausgeübte Tätigkeit

Beachte somit: absolvierte Ausbildung/Berufsabschluss 
rechtfertigt allein keine Eingruppierung
- korrektiv über überwiegend ausgeübte Tätigkeit
- bei mehreren, gleichzeitig ausgeübten Tätigkeiten ist die 

überwiegende Tätigkeit entscheidend

Kriterien der  Eingruppierung   1/2



Für die Praxis entscheidend:
−soweit vertragliche Vereinbarung und überwiegende Tätigkeit 

übereinstimmen, ist dies entscheidend
−auch soweit ein höher qualifizierter Berufsabschluss vorliegt
−Darlegungs- und Beweislast liegt beim Arbeitnehmer
−Beaufsichtigung der Tätigkeit lässt „Selbständigkeit des 

Arbeitnehmers“ nicht entfallen

Kriterien der  Eingruppierung   2/2



- Arbeiten nach Anweisung
- einfachste Arbeiten
- keine Qualifikation
- Auflistung von Tätigkeitsbereichen als Orientierungshilfe

Lohngruppe 1: Werker / Maschinenwerker 



- fachlich begrenzte Arbeiten, Teilleistungen eines Berufsbildes 
oder angelernte Spezialtätigkeiten

- Arbeiten nach Anweisung
- Erfüllung von Regelqualifikationen erforderlich
- erforderlich ist Abarbeiten von Teilleistungen eines ganzen 

Berufsbildes
- Teilleistungen werden anhand von Tätigkeitsbeispielen erläutert

Lohngruppe 2: Fachwerker / Maschinisten / Kraftfahrer



Die Lohngruppe 2a und 2b

• Die Lohngruppe 2 weist Besonderheiten auf, sie ist dreigeteilt nach 2, 2a und 2b:

• Die Lohngruppe 2a gilt für gewerbliche Arbeitnehmer nach den aktuell geltenden 
Tarifverträgen für das Bauhauptgewerbe (TV-Lohn vom 14. Juni 2024), die bereits vor 
dem 1. September 2002 in der bis 31. August 2002 gültigen Berufsgruppe V – 
Baufacharbeiter – beschäftigt waren, unabhängig von einer Unterbrechung oder 
einem Wechsel ihres Arbeitsverhältnisses.

• Die Lohngruppe 2b ist vorgesehen für gewerbliche Arbeitnehmer im 
Bauhauptgewerbe im Tarifgebiet Deutschland-West nach einer dreimonatigen 
Beschäftigung in der Lohngruppe 2.



- gewisser Grad selbständigen Arbeitens vorausgesetzt
- alle Leistungen des Berufsbildes müssen ausgeführt werden
- gesteigerte Güte der Regelqualifikationen
- Tätigkeitsbeispiele nicht  erforderlich, da alle Leistungen des 

Berufsbildes erbracht werden müssen

Lohngruppe 3: Facharbeiter / Baugeräteführer / 
Berufskraftfahrer



- selbständige Ausführung der Facharbeiten des jeweiligen 
Berufsbildes

- Steigerung der Güte der Regelqualifikationen
- Tätigkeitsbeispiele nicht erforderlich, da alle Leistungen des 

jeweiligen Berufsbildes erbracht werden

Lohngruppe 4: Spezialfacharbeiter / Baumaschinenführer



- gewerbliches Leitungspersonal der Baustelle
- Ausführung komplexer Arbeiten und ganzer Teilbereiche
- Beaufsichtigung von anderen Arbeitnehmern
- Eingruppierung hier in der Regel erst nach Weiterbildungen

Lohngruppen 5 + 6 : Vorarbeiter / Werkpolier



Facharbeiten des jeweiligen Berufsbildes:

Kenntnisse und Fertigkeiten entsprechend den jeweils einschlägigen 
Ausbildungsverordnungen

Erfahrung:

Bei praktischer Arbeit oder durch Wiederholen einer Sache gewonnene Kenntnis 
bzw. Routine

Anerkannte Ausbildung außerhalb der baugewerblichen Stufenausbildung:

Einschlägige baugewerbliche Ausbildung vor Einführung der Stufenausbildung – kein 
automatischer Aufstieg von LG 3 nach LG 4 durch Zeitablauf

Kleine Gruppe:

mindestens 3 Mitglieder

Begriffserläuterungen



Welche Fragen haben Sie?



Höhe der Vergütung, 
Lohnvorgaben des TV Lohn/West i.V.m. Lohntabelle 

Hessen

❖ Sonderregelungen für Stuck-, Putz- und Trockenbauarbeiten
❖ Sonderregelungen für das Holz- und Bautenschutzgewerbe
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Aufbau von Entgelttarifverträgen - allgemein

Entgelttarifverträge im Baugewerbe sind ähnlich aufgebaut und folgen bestimmten Grundregeln:

• Bezeichnung des Tarifvertrags mit Datum des Abschlusses und Angabe der Tarifvertragsparteien.

• Ausweis des jeweiligen räumlichen, betrieblichen und persönlichen Geltungsbereichs, speziell auch zu 
einbezogenen Betrieben und vom jeweiligen Gewerk auszuführende Tätigkeiten.

• Angaben zu den Ecklöhnen im jeweiligen Gewerbe bzw. Handwerk als Grundlage für die Ableitung von 
Tarifwerten.

• Ausweis der Tarifwerte je Stunde zu den Lohngruppen bzw. bei Angestellten, Polieren und Meistern 
nach den einzelnen Gehaltsgruppen.

• Ausweis der Ausbildungsvergütungen der sowohl gewerblichen als auch technisch und kaufmännisch 
Auszubildenden in € je Monat.

• Einmalzahlungen und von Festbeträgen.

• Anwendung und Durchführung, beispielsweise zu Verpflichtungen bei Meinungsverschiedenheiten der 
Auslegung. 

• Inkrafttreten und Laufzeit der Tarifverträge.



Regelungsinhalte TV-Lohn/West im Baugewerbe

• Die nach § 5 Nr. 2 im BRTV-Baugewerbe geführten Lohngruppen 1 bis 6 mit Aussagen zum jeweiligen 
Gesamttarifstundenlohn (GTL), der den gewerblichen Arbeitnehmern je Arbeitsstunde als Bruttolohn zu 
vergüten ist und sich aus den Lohnbestandteilen Tarifstundenlohn (TL) und Bauzuschlag (BZ) zusammensetzt.

• Die Höhe des jeweiligen Ecklohns als Tarifstundenlohn (TL) der Lohngruppe 4 (Spezialfacharbeiter).

• Löhne nach § 3 in den TV-Lohn für stationär beschäftigte Arbeitnehmer, die arbeitszeitlich überwiegend nicht 
auf Baustellen, sondern stationär z. B. auf Bauhöfen oder als Kraftfahrer beschäftigt werden und nur den 
Tarifstundenlohn als Vergütung erhalten.

• Löhne nach § 4 in den TV-Lohn für Putz- und Trockenbauarbeiten zu den Lohngruppen 3 und 4.

• Löhne nach § 4 Abs. 2 in den TV-Lohn für Stuckateure und Gipser der Lohngruppe 4 für Arbeitnehmer, die ihre 
Berufsausbildung in der Form der Stufenausbildung in der obersten Stufe abgeschlossen haben und 
mindestens eine einjährige Tätigkeit in ihrem Beruf nachweisen können.

• Löhne nach § 5 in den TV-Lohn im Holz- und Bautenschutzgewerbe in den Lohngruppen 3 und 4.

• Löhne nach § 6 in den TV-Lohn im feuerungstechnischen Gewerbe sowie unter Berücksichtigung von 
Feuerungsbauzuschlägen.

• Vorgaben zum Abschluss von Bezirkslohntarifverträgen 



Entgelttarifverträge 
TV-Lohn/West und TV-Gehalt/West



Bezirkslohntarifverträge für Hessen

• Regelungen zu Bezirkslohntarifverträgen wurden im TV Lohn/West für das 
Bauhauptgewerbe für Löhne der gewerblichen Arbeitnehmer für das Tarifgebiet 
Deutschland-West getroffen.

• Danach sind die Landes- und Bezirksorganisationen der Tarifvertragsparteien 
verpflichtet, die Lohntarifverträge (Lohntabellen) ihres Gebietes nach Maßgabe des 
Tarifvertrags TV-Lohn / West zu erstellen. 

• In diese Bezirkslohnverträge ist auch eine Sonderlohngruppe für Berufskraftfahrer 
aufzunehmen.









Eingruppierung von Angestellten und Polieren
nach § 5 RTV und TV Gehalt/West
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Regelungsinhalt § 5 RTV

• Gehaltsanspruch monatlich 
• Lohnfälligkeit 
• tarifliche Eingruppierungspflicht
• Festlegung der Gehaltsgruppen

nicht geregelt: Festsetzung der Gehaltshöhe



Welche 
Gehaltsgruppen 

gibt es im 
Bauhauptgewerbe?

Die Eingruppierung der 
Angestellten im 
Bauhauptgewerbe erfolgt 
nach § 5 Rahmentarifvertrag 
für Angestellte im  
Baugewerbe (RTV).



Kriterien:
- Art und Umfang der Tätigkeit
- Grad der Selbständigkeit
- Umfang der Verantwortung
- Berufsausbildung oder (dies ersetzend) durch Berufserfahrung 

erworbene gleichwertige Qualifikation 

- Bei mehreren Tätigkeiten die zeitlich überwiegende Tätigkeit

Kriterien der  Eingruppierung   1/2





Welche Fragen haben Sie?



Weitergehende Vergütungsansprüche
bei gewerblichen Arbeitnehmern aus allgemeinverbindlichem BRTV 

und
bei Angestellten aus RTV

❖ Zulagen und Zuschläge
❖ Wegezeitentschädigung
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Wegezeitentschädigung im BRTV und RTV 

Status

Wegezeitentschädigung (neben Anteil von 2,5% des Bauzuschlages für besondere Belastungen durch ständigen 
Wechsel von Baustellen – BZ-WE) zum 1. Januar 2023 durch Regelung von Anspruchsvoraussetzungen, 
Änderung des Verpflegungszuschusses bei Baustellen mit täglicher Heimfahrt (V-WE) und 
Wegezeitentschädigung bei Übernachtungsbaustellen (Ü-WE)

Entfernung: seit 1. Januar 2024

bis 50 km 7 €  (+ 16,7 %) pro Tag

über 50 km – 75 km 8 € (+ 14,3 %) pro Tag

über 75 km 9 € (+ 12,5%) pro Tag

Entfernung: seit 1. Januar 2024

75 km bis 200 km 9 € pro Fahrt

über 200 km – 300 km 18 € pro Fahrt

über 300 km - 400 km 27 € pro Fahrt

über 400 km 39 € pro Fahrt



Anforderungen des HVTG
❖ Anforderungen PQ-Tarif

❖ Anforderungen an Nachunternehmer
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  HVTG – PQ Tarif



HVTG – Anforderungen an Nachunternehmer



HVTG – Anforderungen an Nachunternehmer



Welche Fragen haben Sie?
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